
G r u ß w o r t 
der Bürgermeisterin der Gemeinde Westerkappeln 

 zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

erstmals kann ich Ihnen als neue Bürgermeisterin von Westerkappeln die 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße übermitteln. Das ist mir eine besondere Freu-

de. Die überwältigende Zustimmung, die ich durch die Wahl in dieses Amt von 

den Westerkappelner Bürgerinnen und Bürgern erleben durfte, gibt mir Kraft 

und Rückendeckung. 

In den ersten Wochen bin ich von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 

der Verwaltung sehr nett aufgenommen und vorbildlich unterstützt worden. 

Dafür ein ganz herzliches Danke. Auch sehr viele Mitbürgerinnen und Mit-

bürger haben mir Glück gewünscht und drücken mir die Daumen.   

Zu meinen schönsten Aufgaben seit meinem Amtsantritt gehören die zahlrei-

chen Termine mit den Menschen dieser Gemeinde. Ich hoffe, ich kann das ange-

sichts der Terminfülle beibehalten.  

Bürgermeisterin zu sein bedeutet für mich den Wechsel in einen völlig neuen 

Beruf mit neuen Herausforderungen. Und auch gleichzeitig die Chance, jetzt 

viel mehr für Westerkappeln und die Menschen in dieser Gemeinde tun und 

erreichen zu können.  

Aber auch abgesehen von der persönlichen Veränderung war 2014 ein ereig-

nisreiches Jahr.  



Viele Jubiläen von Vereinen, wie z.B. 40-jähriges Bestehen des VCP Wester-

kappeln, 25 -jähriges Bestehen des Pfadfinderstammes Velpe, 25-jähriges Jubi-

läum der Freizeitkicker "Atletico Obermetten", 20 Jahre OV Bündnis 90/Die 

Grünen, 40-jähriges Bestehen der Realschule, 125 Jahre Schule Handarpe, 140 

Jahre "Westliche Nachbarschaft", 60-jähriges Bestehen Nachbarschaft 

"Hollenbergs-Hügel", 60-jähriges Bestehen des Kath. Kirchenchores, 60-jähriges 

Bestehen des MSC und 90-jähriges Bestehen der Kantorei  - deuten auf ein re-

ges Vereinsleben in Westerkappeln hin, welches ohne die ehrenamtliche Tätig-

keit vieler nicht stattfinden würde. Den vielen Ehrenamtlichen sei an dieser 

Stelle mein besonderer Dank ausgesprochen. 

Darüber hinaus gab es auch vieles, was zu feiern oder einzuweihen war. Ich 

denke hier an die Einweihung des Kirchplatzes, die Gründung der Stadtwerke 

Tecklenburger Land, das Richtfest für die "Servicewohnungen für Senioren an 

der Großen Straße" und die offizielle Eröffnung der Raststätte "Brockbachtal".  

Durch die Ansiedlung eines globalen Logistikunternehmens im Industriegebiet 

Velpe wurden nicht nur neue Arbeits- und Ausbildungsplätze vor Ort geschaf-

fen, sondern  auch der Wirtschaftsstandort Westerkappeln gestärkt.  

Besonders hervorzuheben ist der Start der Gesamtschule Lotte-Westerkappeln, 

die in gemeinsamer Trägerschaft der Gemeinden Lotte und Westerkappeln 

steht. Durch die Gesamtschule werden alle möglichen Schulabschlüsse bis hin 

zum Abitur angeboten.  Das bedeutet neben einem sehr attraktiven Schulan-

gebot auch kürzere Schulwege für die Kinder. 

Alle,  die dazu beigetragen haben, verdienen ein großes Dankeschön. Aus Wes-

terkappeln kann noch mehr werden - aber auch das geht nur, wenn weiterhin 

viele Menschen mitwirken.   

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

das neue Jahr wird viele Herausforderungen bereithalten. Die sich drastisch   

verschlechternde Finanzlage wird die Bewältigung dieser Aufgaben nicht ein-

facher machen. Ich stehe dafür ein, dass Rat und Verwaltung ihr Bestes tun 



werden, damit die Gemeinde Westerkappeln ein lebens- und liebenswerter Ort 

bleibt.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien - auch im Namen von Rat und Verwal-

tung - von Herzen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolg-

reiches und  friedvolles Jahr 2015.  

Westerkappeln, im Dezember 2014

Bürgermeisterin 


